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Problembeschreibung Steigende Hilfebedarfe bei Kindern und Familien 
Teufelskreise in stationären Hilfen, in ambulanten Hilfen
Kostensteigerung

Auswirkungen Klient*innenbezogen
Personell 
Gesellschaftlich 

Lösungswege Klient*innenbezogen
Personell 
Gesellschaftlich 
Kommunal; Wünsche an den Jugendhilfeausschuss

ANLAGE 1



Kostensteigerungen

Steigende 
Hilfebedarfe 

(qualitativ und 
quantitativ)

- Corona

- Flucht

- Armut

……
Fachkräftemangel

Alarmierende Situation in der Kinder- und Jugendhilfe



Teufelskreis in stationären Hilfen Steigende 
Hilfebedarfe

Hohe Krankenstände, 
Beschäftigungsverbote,  

wenige Fachkräfte, 
aber Reduzierung von 
Betreuungszeiten in 
HzE nicht möglich

Mehrarbeit der 
verbleibenden 

MA, Weggang in 
andere Bereiche 

Komplette 
Schließung von 

Angeboten

Fehlende 
Auswahl für 

passende 
Angebote 

Platzabbauphas
e in Jugendhilfe

Frühere 
Beendigung von 

Maßnahmen, 
Abbrüche

Situation speziell 

in stationären Hilfen



Teufelskreis in ambulanten Hilfen 
Multiproblemlagen 

bei Kindern und 
Familien

Hoher Druck 
Vorgaben an FLS  
zu erfüllen, hohe 

Fahrtzeiten zu 
Klient*innen, 

Fehlbesuchsquote

Wenige Fachkräfte, 
hohe 

Krankenstände 
Beschäftigungs

verbote, prekäre 
Beschäftigungs-

verhältnisse

Arbeitszeiten in 
Nachmittags- und 

Abendbereich

Abwanderung in 
andere Bereiche, 

Fachkräftemangel, 
Schließung 
einzelner 
Angebote 

Fallablehnungen; 
keine Betreuung 

der Klient*innen in 
Randgebieten

Keine  oder (keine 
passgenauen) 

Hilfen, 
Chronifizierung,

Teure, stationäre 
Hilfen nötig 

Situation speziell 

in ambulanten Hilfen



Kostensteigerungen 

Energiekosten

Personalkosten

Allg. 
Inflationssteigerung

Enorme 
Kostensteigerung



Klient*innenbezogene Auswirkungen  
- Keine Hilfe,

- zu späte Hilfen

- unpassende Hilfen

Eskalationen von 
Situationen, Krisenfälle

Systemherausforder*innen

Chronifizierung von 
dysfunktionalen 

Verhaltensmustern

Zunahme psychischer 
Erkrankungen



Personelle Auswirkungen

Unpassende Belegung, Vertretung;

Geringer Stellenschlüssel; 

Weniger Wertschätzung

Schlechtes Image der HzE

Überforderung

Dienst nach Vorschrift, 

Deprofessionalisierung, 
Abwanderung, Kündigung

Vermehrte Erkrankungen, physisch 
und psychisch



Gesellschaftliche Folgen 

Abkehr von gesellschaftlichen, 
systemrelevanten  

Berufsfeldern

Höhere Gesellschaftliche 
Folgekosten

(Höhere Kosten Justiz und 
Gesundheitsbereich (KJP) )

Ruf nach stärkeren 
Ordnungsmaßnahmen

Eskalationszustände in 
Gesellschaft

(Bsp: Silvester in Berlin)



Lösungswege Klient*innenbezogen

Frühere, präventive 
Hilfen

Passgenaue Hilfen

Stärkung des familiären 
Systems, Verhinderung von 

Überforderungen

Kinder können in 
Familien bleiben, 

Geschwisterkinder gut 
im Blick 



Lösungswege personell
Genügend 
Personal , 

Erhöhung der 
Personalschlüssel

Integration von 
Quereinsteigenden

Finanzierung 
von 

Springerstellen

Gute 
Arbeitsbedingungen

Leitungen 
stärken

Fortbildungs-
angebote



Lösungswege gesellschaftlich 
Problemsensi-

bilisierung, 

Hilfen zur Erziehung 
immer Mitdenken

Gute Ausstattung 
ermöglichen

HzE als sinnstiftendes 
Arbeitsfeld in 

Öffentlichkeit bringen

Image und Wert-
schätzung steigern



Lösungswege auf kommunaler Ebene

Personal

• Erhöhung bezahlter Ausbildungsplätze z.B. PIA

(da auch Wegfall Anerkennungsjahr Soziale Arbeit FH 
Bielefeld vermutlich ab 2027)

• Finanzierung Springerstellen zusätzlich zum Stellenschlüssel

AG Fachkräftemangel

• Gemeinsame Kooperationen zur Verbesserung der 
Ausbildungssituation 

• Gemeinsame Imageverbesserung wünschenswert HzE

Frühzeitiger Hilfe anbahnen

• Familien mit ihren Multiproblemlagen auffangen 



Paradigmenwechsel

• Sinnvolles Investieren ins Hilfesystem

• Statt kurzfristiger Kostenreduktion

Erhöhte Anforderung durch Umsetzung Kinder- und 
Jugendstärkungsgesetz 

• Nicht nur Bestehendes stabilisieren, sondern Neues umsetzen z.B. 
Inklusion, große Lösung



Wünsche an Jugendhilfeausschuss

HzE als 
Arbeitsfeld 

sichtbar machen 

Finanzierung 
Springerstellen

Finanzierung 
Ausbildungsplätze 

zus. zum 
Stellenschlüssel

Auskömmliche 
Stellenschlüssel 

Auskömmliche 
Berücksichtigung 
von Fahrtzeiten 
im ambulanten 

Bereich 

Arbeitsfeld HzE
im JHA stärker 

verankern 

………
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